
Nach einem kreativen und vielseitigen Leben als Architektin, Gourmetköchin, Textilkünstlerin, 
Biobäuerin und Gönnerin kultureller Institutionen hat uns

Elisabeth Bürki-Flury
nach kurzer Krankheit im 88. Lebensjahr verlassen. Ihre Grosszügigkeit und Loyalität ist uns ein 
Vorbild.

Bern, den 9. Mai 2016, Schänzlihalde 27, 2013 Bern 

In Dankbarkeit für die Kürze ihres Leidenswegs:
Ihre Töchter, Regula Bürki und Judith Bürki-Cohen
Ihre Schwiegersöhne, Al Campbell und Gary Cohen
 Ihre Enkel, Andrew Burki, Samuel Campbell und Frederick Burki
 Ihre Grossschwiegertöchter, Liz Burki und Anna Sherr
Ihr Urgrosssohn, Savage Wolfgang Burki
 Ihre Nichten und Neffen und deren Lebensgefährten
 Esther Leuenberger-Zimmerli und Bernhard Messmer
Urs und Maya Zimmerli
David Zimmerli
Socco Zimmerli
Liselotte Bürki und Beat Fischer
Marcel Leuenberger
Ihre Schwägerin, Brigitte Bürki
Ihre langjährige Begleiterin, Maria Theresa Ramirez

Unsere Mutter wünschte sich eine Feier ihres Lebens im engen Familien- und Freundeskreis, die  
im Sommer stattfinden wird.

Statt Blumen zu spenden, bitten wir, der Schweizerisch-Liechtensteinischen Stiftung für  
archäologische Forschungen im Ausland, Generalsekretariat SLSA, Museum Rietberg Zürich,  
Gablerstrasse 15, 8002 Zürich, zu gedenken.

Postkonto 80-500-4, IBAN CH68 0483 5081 5303 1000 0.


